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Art of Dance �  Badminton �  Ballett �  BMX �  Boogie-Woogie �  Bogensport  
 Circuit �  �Fechten � � Freizeit und Leichtathletik �  �Jiu-Jitsu �  Majoretten  (Twirling) 

Schwimmen � Tauchen �  Tennis �  �Tischtennis �  Turnen  

Wir nehmen uns Zeit 
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für Ihre Wünsche  
 

 Reisebüro im MV  
 

Sonderpreise für Flugziele weltweit 
Spezialist für Nordamerika und Ostasien 

 

Vertretung aller renommierten Reiseveranstalter 
z. B. TUI, Neckermann, Tjaereborg, Thomas Cook 

ITS, Meiers, Jahn-Reisen u. v. m. 
 

Geld sparen durch 
 

Preisvergleiche für Pauschalreisen  
und Linienflüge per Computer  

 

 Flugtickets - Bahnfahrkarten 
 

Für Kurzentschlossene – Kurzfristbörse 
auch für Kreuzfahrten 

 
Treuenbrietzener Str. 36, Berlin, im Tennis-Center 

Tel 415 1008  Fax 415 8097 
E-Mail: MVR-Berlin@t-online.de  
Internet: http://www.mvr-berlin.de   

 
geöffnet Montag bis Freitag 10.00 - 20.00 Uhr 

 
 

 
Stellenausschreibung 
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des TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V. 
 
Da unsere Frau Gisela Nitzge im nächsten Jahr in den wohlverdienten Ruhestand 
gehen wird, suchen wir zum 1.3.2008 eine 
       

Bürokraft 
zur Mitgliederverwaltung und zur Bearbeitung 

allgemeiner Geschäftsvorgänge  
 
 für unsere Geschäftsstelle  
 
Aufgabengebiet:  

              
 -Kommunikation und Schriftverkehr mit unseren Mitg liedern, 

dem 
 Sportbund, Steuerberater, Finanzamt und den Krankenkassen.  
-Erstellung von Statistiken. 
-Klärung sämtlicher Hallenangelegenheiten des Vereins. 
-Unterstützung des Ressort Öffentlichkeit bei der Werbung. 
-Genehmigungen für Veranstaltungen einholen. 
-Überwachung möglicher Ehrungen. 
-Eingabe der Jahresstatistik beim LSB. 
-Unterstützung von Sportkursen des Bereichs Circuit.   

 
Anforderungen:  
 Kenntnisse in der Datenverarbeitung ( Word, Excel, usw. ) 
 Kommunikationsbereitschaft 
 Weiterbildung zum Orga-Leiter/in durch den LSB oder 
 Bereitschaft zur Ausbildung zum Vereinsmanager beim LSB 
 Unterstützung des Präsidiums bei der Mitgliederbetreuung 
 freundliches, kundenorientiertes Auftreten 
 Arbeitszeit:  20 Stunden/Woche 
  
Wir sind ausschließlich an einem langfristigen Arbeitsverhältnis interessiert. 
 
Die üblichen Bewerbungsunterlagen, die bei uns verbleiben, senden Sie bitte 
an: 
An den Präsidenten 
vom TSV Berlin – Wittenau 1896 e.V. 
Joachim Leschnitzer 
Dannenwalder Weg 194 
13439 Berlin  
Fechten                                  www.fechten-berlin.de  
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Vereinsmeisterschaft der Fechtabteilung im Degen am  11. 

Mai 2007 
 

Zum sechsten Mal veranstaltete die Fechtabteilung die Vereinsmeisterschaft 
im Damen- und Herrendegen. Neben der Vereinsmeisterschaft im 
Florettfechten, welche zwischen Oktober und Dezember stattfindet, stellt 
dieses Ereignis eines von mittlerweile vielen schönen vereinsinternen 
Veranstaltungen dar, auf das sich die Fechterinnen und Fechter jedes Jahr 
freuen. Grund genug, um in diesem Jahr einmal aus der Sicht der 
teilnehmenden Sportler darüber zu berichten, sodass sich Janina, Magdalena, 
Johannes und Michel dazu bereit erklärt haben. Ihnen gilt ein besonderer 
Dank, sowie auch allen Eltern, die diesmal ganz spontan für ein kleines Buffet 
gesorgt hatten. 
 
Vereinsmeisterschaft der Altersklassen Schüler  
und B-Jugend (9 bis 14 Jahre)  
 
Zu der diesjährigen Vereinsmeisterschaft im Degen am 11. Mai kamen 12 
Teilnehmer. Gefochten wurden zwei Vorrunden und danach ein Achter-
Direktausscheid (KO-Runde). Erster wurde Thibault Chappuis (Jhg. 93), auf 
Platz 2 kam Janina Andersch (Jhg. 93). Die weiteren Plätze der Finalrunde:  

3. Magdalena Lexow 
(Jhg. 93) 
 3. Anton Swiridow 
(Jhg. 95)  
5. Michel Andersch 
(Jhg. 95), 
 6. Moritz Machatschek 
(Jhg. 95),  
7. Elisa Sodemann 
(Jhg. 96),  
Tobias Schmitz 
 (Jhg. 97).  
Für das nächste Jahr 
wünschen wir uns 
mehr Teilnehmer und 
ein größeres Büffet. 
 

 
Michel Andersch und Johannes Brose     
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Vereinsmeisterschaft der Altersklasse A-Jugend, Jun ioren 
und Aktive 
 
Als alle 15 Teilnehmer eingetroffen waren, ging es auch schon so ziemlich 
bald los. Nachdem wir uns warm gemacht, gedehnt und anschließend 
umgezogen hatten, wurden wir von Daniel Render begrüßt.  
 
Nach einer kleinen Ansprache rief er auch schon die Runden auf und LOS 
ging's! Die Stimmung war toll, das Büfett leider schon leer. Nach den drei 
spannenden Vorrunden durften die Teilnehmer/Innen: Kaja Nentwich, Juliana 
Walek, Léonie Cujé, Benjamin Horstmann, Magdalena Lexow, Steffen 
Rönsch und Christopher Prohl duschen gehen. Weiter ging es jetzt mit 
spannenden Gefechten im Direktausscheid.  
 
Im Finale setzte sich dann Laurent 
Lhuissier gegen Roman Laabs mit 
15:13 Treffern durch und wurde neuer 
Vereinsmeister. Bronze errangen Max 
Dobbert und Timo Kiehl. Knapp an 
einer Medaille vorbei platzierte sich 
Julian Wickert auf Rang fünf, gefolgt 
von Kevin Tschierse mit Platz 6. Den 
siebten Platz erreichte Georg Linke vor 
Janina Andersch mit Platz 8. 

 
Janina Andersch und Magdalena Lexow 
 
 
 

Neue Meistertitel für die Fechtabteilung! 
 
Mitteldeutsche Meisterschaften in Leipzig  
 
14. April 2007  
 
Da alle anderen Fechter am Trainingslager in Polen teilnahmen oder die 
Osterferien für eine Urlaubsreise nutzen, war Janina Andersch (Jhg. 93) die 
einzige Vertreterin unseres Vereins bei den diesjährigen Mitteldeutschen 
Meisterschaften im Degen. Nichtsdestotrotz ließ sie in Leipzig nicht nur die 
Konkurrenz der B-Jugend sondern auch die A-Jugend (Jhg. 92-90) klar hinter 
sich, und erkämpfte sich so gleich 2 Titel. 
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Berliner Meisterschaften der B-Jugend 
 
28./29. April 2007  
 
Auch in der Berliner Konkurrenz mischen die Fechter/innen des TSV ganz 
vorne mit. 
So gelang Janina Andersch & Magdalena Lexow der Einzug ins Degenfinale, 
wobei sich Magdalena durchsetze und den Titel holte. Am Vortag wurde 
Janina bereits Vize-Meisterin im Florett, während Magdalena genauso wie 
Thibault Chappuis (im Herrendegen) den 3.Platz belegte. 
Alle drei haben sich somit für die Deutschen B-Jugend-Meisterschaften im 
Juni qualifiziert. 
 
Berliner Meisterschaften der Schüler 
 
5./6. Mai 2007 
 
Auch am folgenden Wochenende ging es im Sportforum Hohenschönhausen 
wieder hoch her. Elisa Sodemann (Jhg. 96) errang gleich 2 Titel, da sie 
sowohl im Florett als auch im Degen die Oberhand behielt. Beim Herrenflorett 
(Jhg. 95) zogen gleich 4 TSVler in die Finalrunde der besten 6 ein. Letztlich 
konnte Michel Andersch seinen Vorjahrestitel verteidigen. Seine 
Vereinskameraden Anton Swiridow, Johannes Brose und Adrian Fürstenau 
belegten die Plätze 2-4. Im Degen setzte sich Anton durch; Michel wurde 3. 
und Johannes  5. 
In der Berliner Bestenermittlung kamen erstmals auch die Fechter des 
Jahrgangs 97 zum Zuge. Hier errangen im Florett Elias Mittelstädt und Tobias 
Schmitz die Plätze 2 und 3. Auch im 
Degen erreichte Elias noch den 
3.Medaillenplatz. 
 
Besonderer Dank geht an Laurent 
Lhuissier und Hannes Sebel, die 
zusammen mit mir dieses Turnier 
erfolgreich leiteten und durchführten 
sowie an Familie Lhuissier und Annie 
Peters für die Organisation & 
Betreuung des Imbissstandes. 
 

Christopher Prohl 

 
Unsere Degenfechter: Berliner Meister 
Anton, Michel, Johannes & Elias. 
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TSV Wittenau                     www.tsv-berlin-wittenau.de 
 

111. Geburtstag des TSV Berlin-Wittenau 
 

Am 15.5.2007 wurde unser Verein 111 Jahre alt. Das haben wir mit einer 
großen Geburtstagsparty ordentlich gefeiert. Am 16.6.2007 wurden im Haus 
Dannenberg die Tanzbeine geschwungen.  
 
Herr Leschnitzer begrüßte am Abend rund 100 Gäste mit einer kleinen 
Ansprache. Anschließend begeisterte die Art of Dance –Gruppe die Gäste mit 
ihren Tänzen. Zu vorgerückter Stunde heizte dann das Boogie-Team allen 
noch mal ein.  
 
Das Ehepaar Jürgen und Waltraud Gawanke und das Ehepaar Erwin und 
Doris Grigoleit wurden auf der Geburtstagsfeier dann als Ehrenmitglieder 
geehrt. Beide  Ehepaare sind langjährige Mitglieder (seit 1974 und 1977) in 
der Schwimmabteilung.  
Eine weitere Ehrung wurde durch den Berliner Turnerbund für Sabine 
Gowitzke und Marina Schmidt durchgeführt. Beide sind lange als Übungsleiter 
in der Turnabteilung tätig. 
 
Zu gewinnen gab es auch noch etwas! Jeder Gast hatte die Möglichkeit an 
einem Quiz teilzunehmen. Die Gewinne (Gutscheine, Taschen & Tassen) 
wurden durch Sponsoren getragen. Dafür vielen Dank. 
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Neu . Neu . Neu . Neu . Neu . Neu . Neu .  
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Spiele.  
Eines der vielseitigsten Spiele. 

 
 

Ein Spiel ?   
Ein Kampf ? 

Für jung oder alt ? 
Für Mann oder Frau ? 

Langsam oder schnell ? 
 

Sicher alles zusammen. 
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gez.: A. Jorek 
 

Beginn:     Fr. 31. 08. 2007,  
                                 19 Uhr im Senftenberger Ring 40a 
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Anmeldungen unter  Tel: 415 68 67 TSV Wittenau 
    Tel.: 40914450 Herrn A. Jorek 
 

Boogie-Woogie                 www.boogie-club-berlin.de  
 
Hallo liebe Boogies, 
  
für alle, die es nicht zur Mitgliederversammlung geschafft haben, hier kurz das 
Wichtigste zusammengefasst: 
Thomas hat leider, wie angekündigt, sein Amt als Abteilungsleiter nieder 
gelegt. Ebenso auch Astrid als Kassenwartin. An dieser Stelle möchte ich 
beiden, im Namen der Abteilung, für ihre erbrachte Arbeit und ihr 
Engagement danken. Bei der anschließenden Neuwahl wurde Stella in ihrem 
Amt als Sportwartin bestätigt. Als Kassenwartin wurde Josy und meine 
Wenigkeit wurde zum neuen Abteilungsleiter gewählt. Ich möchte mich bei 
allen für die Wahl bedanken. 
Des Weiteren wurde der Kassenbericht für 2006 vorgestellt, Ideen 
gesammelt, wie wir unseren Club interessanter gestalten könnten und das es 
schön wäre, wenn wir ein paar neue Tanzpaare begrüßen könnten, was ich 
auch jetzt gerne machen möchte, da sich schon das Eine oder Andere neue 
Tanzpaar bei uns eingefunden hat. Herzlich willkommen und viel Spaß bei 
uns im Training und den anderen Aktivitäten. 
Für weitere Anregungen bin ich immer offen. Schreibt sie mir einfach! 
(boogie-club-berlin@web.de) oder sagt beim Training Bescheid. 
 
So, dann freue ich mich darauf, euch alle wieder zahlreich beim Training zu 
sehen. 
 
                   Euer Alex 
 
 

Majoretten                             www.tsv-majoretten.de  
 

Ausflug der Majoretten nach Germendorf – siehe Tite lbild -  
 

Am Sonntag, dem 17. Juni trafen wir uns morgens um halb 10 vor dem Haus 
der Abteilungsleiterin. Doch diesmal wollten wir nicht zu einem Auftritt. Wir 
hatten einen Gruppenausflug geplant. Mit einem Kleinbus und drei PKW`s 
fuhren wir gut gelaunt und mit reichlich Essen bepackt nach Germendorf in 
den Tierpark. Außer Tieren in Freigehegen werden dort auch weitläufige 
Spielplätze und ein Badesee geboten. Wir ließen uns auf der Badewiese 
nieder und viele der Mädels und unser Kassenwart nahmen erst einmal ein 
erfrischendes Bad. Nach all dem Schwimmen, Spielen und Tiere schauen 
stärkten wir uns beim Picknick. Wir blieben bis zum späten Nachmittag. Dies 
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war mal wieder ein schöner Gruppenausflug, den wir bestimmt einmal 
wiederholen werden. 

Dana Unfried, Pressewartin der Majoretten 
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Nachwuchs gesucht !!  
 
Volleyballer suchen Nachwuchs.  
 
Unser altersgemischtes Team von 36 bis 69 Jahren, meist Ehepaare, braucht 
dringend engagierte, zuverlässige und unkomplizierte Mitstreiter.  
 
Die Gruppe besteht seit ca. 20 Jahren, ist aber leider alters- und 
krankheitsbedingt auf zehn Spieler/Innen geschrumpft. 
 
Wir treffen uns donnerstags um 20.00 Uhr in der Max-Eyth-Oberschule in 
Wittenau. Begonnen wird mit ca. 10 Minuten Fußball für die Männer und 
anschließender gemeinsamer Gymnastik für alle. 
 
Volleyball wird dann anschließend ca. 1 Stunde gespielt. Mit vollem Einsatz, 
wobei der Spaß am Sport nicht zu kurz kommt sowohl für geübte Volleyballer 
als auch für Anfänger und Fortgeschrittene.  
  
Nur Mut ! Meldet euch bei Bernd Zallmann, Tel. 030 – 411 53 63. 
 

Wir freuen uns auf Verstärkung . 

 
 
Schwimmen                 www.schwimmen-in-wittenau.de  
  
Nachwuchssprinttag 2007 
 
Am Sonntag, dem 25. Februar 2007, machten sich 14 Schwimmerinnen und 
Schwimmer der Jahrgänge 1994 bis 1999 sowie einige unerschrockene 
Betreuer in aller Frühe auf, einmal mehr beim alljährlich stattfindenden 
Nachwuchs-Sprinttag des SC Wedding mitzumischen. Es war für einige der 
erste Wettkampf außerhalb des TSV. Leider waren sechs kurzfristige, 

krankheitsbedingte Ausfälle zu beklagen.  
 
Der Nachwuchs-Sprinttag wurde in diesem Jahr in der 
Schwimm- und Sprunghalle im Europasportpark (SSE) 
Landsberger Allee ausgetragen.  
Nach der etwas umständlichen S-Bahn-Fahrt ging es 
gut gelaunt zum Einschwimmen auf die 50 m-Bahn. Ja, 
auch das war neu beim Nachwuchs-Sprinttag - die 
Technik in der Schwimmhalle erlaubte es nicht, die 
Trennbrücke zu verfahren, sodass der Veranstalter 
bereits im Vorfeld die 25 m-Strecken für die Kleinsten 
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absagen musste. Aber die lange Bahn bereitete niemandem ernste 
Schwierigkeiten. Der Eine oder Andere freute sich sogar, weniger oft wenden 
zu müssen.  
Von 20 Vereinen aus Berlin sowie dem Eberswalder SV waren 327 
Schwimmerinnen und Schwimmer für 866 Starts angemeldet worden. Am 
Nachmittag stand fest: Die Schwimmerinnen und Schwimmer des TSV hatten 
ihr Bestes gegeben. Bianca, Jennifer, Eric, Michel, Laura Marie, Fiete, Sandy, 
Sabrina, Emil, Marc, Kim, Isabel, Tobias und Pascal hatten gute bis sehr gute 
Zeiten erzielt. Besonders hervorheben möchte ich an dieser Stelle die 
Leistungen von Sabrina Zedernhofer, die über 50 m Brust im Jahrgang 1999 
einen sehr guten sechsten Platz erreichte, und von Eric Baumgart, der im 
Jahrgang 1994 über 100 m Freistil eine Silbermedaille erringen konnte.  
 
Allen herzlichen Glückwunsch!                                                                   Jörg 
 
Schwimmer und der böse Werwolf 
 
13.04.2007. Es war wieder soweit. Schwimmer treffen sich zum Spielen. Doch 
diesmal ging es kurzfristig nicht um 18,20,2,3 etc. Diesmal saßen wir alle in 
einer großen Runde und ließen uns ein neues Spiel erklären. 
Jeder bekam eine Spielkarte teils mit besonderen Aufgaben, verteilt. Aufgabe 
für 3 Werwölfe war es, die Dorfbewohner nachts aufzufressen. Diese 
wiederum sollten tagsüber versuchen, die Werwölfe in einer Diskussion zu 
entlarven. Bei geschlossenen Augen wurde uns vom Spielleiter eine 
Geschichte erzählt, in der die 3 Werwölfe sich mit geöffneten Augen die 
nächste aufzufressende Person aussuchten. Ein Mädchen mit halb 
schmulenden Augen könnte anschließend der Hexe einen Tip geben, wer die 
Werwölfe sind, um der Vernichtung der Dorfbewohner abzuhelfen. Und da 
gab es noch die Seherin, die sich auf Wunsch in jeder Nacht eine verdeckte 
Spielkarte aufdecken lassen konnte, um die Identität der Werwölfe 
herauszufinden. Zur Vervollständigung dann noch Amor mit Partnerin und ein 
General mit jeweils noch gesonderten Aufgaben. Mit den Informationen 
einiger Mitspieler begann der Spaß. Denn mit wieder geöffneten Augen aller 
(die Nacht war vorbei) wurde nun diskutiert und die Werwölfe mussten 
enttarnt werden. 
Zweimal schafften es die Werwölfe bis zum Schluss unentdeckt zu bleiben 
und die Dorfbewohner zu vernichten. Zweimal ist es Ihnen nicht gelungen. 
Ein neues Spiel, ein riesiger Spaß. Vielen Dank an den Festausschuss, der 
wieder einen kleinen Snack und Getränke organisiert hatte. Wegen der 
kurzfristigen Umdisponierung der Spielart, waren eigentlich für den Abend 
kleine Preise/Trostpreise für die Spieler kleinerer klassischer Spielgruppen 
vorgesehen, diese blieben aber aus, aber: Der nächste Spieleabend kommt 
bestimmt. 
Nach 4 Stunden, aber noch rechtzeitig vor Mitternacht kam wieder jeder 
sicher nach Hause. Ein echter Werwolf hat uns damit nicht erwischt...Glück 
gehabt.                                                                                                   Carsten 
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19. Sprint- und Staffeltag 
 
Wer gerne sehen möchte, wie schnell er oder sie war, ob es neue Bestzeiten 
gab und wie gut oder schlecht wir gegenüber den anderen Vereinen 
abgeschnitten haben, kann das gerne bei uns auf der Homepage unter 
Bestzeiten oder im Protokoll im Bericht zu diesem Event im online-Archiv 
erkunden.                                                                                                    Basti 
 
Tag des Sports 2007 

 
06.05.2007. An 
einem sonnigen 
Sonntag bereitete 
der TSV Berlin-
Wittenau der 
Jugendfarm eine 
große Feier rund um 
den Sport, zu der 
sich die einzelnen 
Abteilungen 
vorstellen und 
präsentieren 
konnten.   
 

Wir Schwimmer waren natürlich dabei! 
 
Das Aprilwetter vom letzten Jahr hatten wir am Sonntagmorgen schnell 
vergessen. Schon beim Aufbauen des Standes geriet man fast ins Schwitzen. 
Neben dem Wasser für das Planschbecken, waren auch Sonnenbrillen ein  
unverzichtbares Extra an diesem Tag. 
Eine Fahrrad-Rallye gab den Startschuss für diesen Tag des Sports. 
Verschieden lange Strecken durch Reinickendorf machten sowohl 
enthusiastischen Radfahrern als auch Kindern und Eltern gleichermaßen 
Spaß. Mit dem Zurückkehren der ersten Radfahrer kam die Jugendfarm so 
richtig in Schwung und die Besucher kamen in Strömen. Da wir als 
Schwimmer unser Können nicht wirklich praxisnah unter Beweis stellen 
konnten, entlehnten wir das Element Wasser und kreierten damit einige 
lustige Spiele, um die Kinder und Eltern an unseren Stand zu locken und für 
uns zu begeistern. Neben dem klassischen Schiffe-Aufrollen und dem Fische-
Angeln im Planschbecken, stellten wir wieder einmal die bewährte 
Negerkuss-Wurfmaschine auf und hatten jede Menge Arbeit damit, die 
impulsartig arbeitende Maschine an den Tisch zu binden sowie den 
Negerküssen möglichst wenige Chancen auf ein ruhiges Dahinschmelzen zu 
geben. 
Die Strategie kam an! Ein buntes Treiben rund um den Stand der 
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Schwimmabteilung entwickelte eine Art Volksfeststimmung und die Eltern 
nutzten die Gelegenheit, sich mit ihren Kleinen im Schiffe-Rollen zu 
behaupten. So 
entstanden regelrechte 
Familienwettkämpfe. 
Doch ob Gewinner oder 
nicht - Jeder, der 
mitmachte, bekam eine 
kleine Überraschung von 
uns. 
Neben den vielen 
Ständen boten einige 
Abteilungen 
Vorstellungen auf einer 
extra dafür aufgebauten 
Bühne dar. Ein DJ 
begleitete sie dabei mit 
passender Musik und sorgte auch zwischendurch für gute-Laune-Hits. 
Bis auf einen Großteil der Negerküsse hatten alle den Tag in der Sonne super 
überstanden. Neben dem Spaß und den Informationen für die Besucher gab 
es dieses Jahr eine Menge an gesunder Bräune für alle Helfer und ein großes 
Echo für den Verein. Deswegen bin ich mir ziemlich sicher, dass auch 
nächstes Jahr im Mai eine Menge Negerküsse in der Jugendfarm Lübars 
durch die Luft sausen werden. 
 
Zu diesem Bericht gibt es eine Bildergalerie auf unserer Homepage, die Sie 
durch einen Klick auf den Filmstreifen im Textfluss erreichen können. Viel 
Spaß damit!                        
                                                                                                                    Basti 
 
Radtour der Senioren 
 
17 aktive Senioren und 
die alljährliche 
Fahrradtour. 
Sonst ja immer zu 
Himmelfahrt, dieses Jahr 
fand die Fahrt bei 
schönem Himmel statt. 
Letztes Jahr wegen 
Regens ausgefallen, 
hatten wir diesmal den 
Wettergott auf unserer 
Seite. Um 10 Uhr trafen 
wir uns am MV-Bad, 
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fuhren den nördlichen Mauerweg entlang Richtung Glienicke, um dann durch 
Wald und Wiesen wieder in Berlin zu landen, parallel zum Waidmannsluster 
Damm, anschließend durch den Steinbergpark, mit dem Ziel, um 12.30 Uhr 
im Gasthaus Dalldorf einzukehren. Obwohl wir 2 Pausen, in denen wieder 
viele Snacks verteilt wurden, eingelegt haben, belohnten wir uns nach 16 
Kilometern abschließend mit einem leckeren Brunch. Mal abgesehen von 
meinem unfreiwilligen Abgang vom Rad ist nichts Aufregendes passiert. Es ist 
schon eine Kunst auf dem Rad sitzend ohne Fahrt, rückwärts mit dem Sattel 
abzukippen. Aber schließlich gehört dies zur Familientradition. Für diejenigen, 
die nicht dabei waren: Es gab keine Verletzung. Für diejenigen, die dabei 
waren: Der Schaden ist bereits repariert. Vielen Dank an den Festausschuss 
für die Organisation. Insgesamt ein schöner Tag mit wieder sehr viel Spaß. 

Carsten 
Fahrt nach Wittenberg 8.-10. Juni 2007 
 
08.06.2007. Anlässlich Luthers Hochzeit fuhren wir auch dieses Jahr wieder 
mit fleißigen Schwimmern und Schwimmerinnen und Betreuern und 
Betreuerinnen in die Lutherstadt Wittenberg, denn auch der hiesige 
Schwimmverein hat sich den Tag Luthers’ Hochzeit zum Anlass genommen, 
um einen Wettkampf auszustatten, der von Jahr zu Jahr mehr Teilnehmer 
anlockt. 

 
Auch die Zahl unserer SchwimmerInnen nimmt zu. Dieses Jahr reisten wir mit 
einer Meute von 30 SchwimmerInnen plus 9 BetreuerInnen an, eine Zahl, die 
noch nie so hoch war. 
Anreisetag war der Freitag. Nachdem wir uns alle versammelt hatten, wurden 
alle 39 Leute in Autos verfrachtet und los ging die Fahrt.  
Nach und nach trudelten alle an der Turnhalle in der Lutherstadt Wittenberg 
ein, in der wir traditionsgemäß übernachten. Einige kamen später als andere, 
da, wie so oft, das Problem bestand, dass die Turnhalle nur schwer gefunden 
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wurde. So endete die Fahrt also für manche mit einer extra Stadttour durch 
Wittenberg. 
Als sich dann alle in der Turnhalle eingerichtet hatten, wurden fleißig Brote 
geschmiert, damit auch jeder satt wurde. Anschließend erwartete uns eine 
Riesenüberraschung. Alle Schimmer/Innen erhielten einen Vereinspullover, 
die uns vor der eisigen Kälte dieses Sommers beschützen sollten.  Da wir 
allerdings dieses Jahr fantastisches Wetter hatten, benutzte der Großteil 
diese Pullover leider nicht, es gab allerdings auch einige, die es tapfer 
durchhielten und diese trotz der brütenden Hitze trugen. An dieser Stelle noch 
einmal ein riesiges Dankeschön!!! 
Wir näherten uns nun dem Höhepunkt des Tages: Das Fest anlässlich 
Luthers Hochzeit. 
Auch dieses Fest wird von Jahr zu Jahr größer und lockt mit einer Vielzahl 
von mittelalterlichen Ständen. Es gab also nicht nur Essen und Trinken, 
sondern auch Waschtröge, in denen Wäsche gewaschen oder Leute gebadet 
wurden, Bühnen mit mittelalterlicher Musik, eine Wahrsagerin, und vieles 
mehr. Bezahlt wurde natürlich in Talern.  
Am Abend fielen alle geschafft in die Betten, und erwachten erst am nächsten 
Morgen wieder. Am Vormittag hieß es entspannen, oder Ball spielen. Einige 
entdeckten auch ein altbekanntes Spiel aus dem Trainingslager wieder, 
welches auch neue Mitspieler lockte. So verging der Vormittag und der Mittag 
kam. 
Nun wurde es ernst. Die ganze Meute zog zum Freibad, welches nur wenige 
Minuten von der Turnhalle entfernt war. Bald merkten wir, dass wir alle 
reichlich Farbe kriegen würden und schmierten uns mit Sonnencreme ein. 
Dann folgte das Einschwimmen und anschließend der Wettkampf mit einer 
4x50m Freistil Staffel, und 100m Lagen, 50m Schmetterling und 100m und 
50m Rücken im Einzelstart. Die Stimmung war super und es gab Keinen, der 
nicht angefeuert wurde. 
Zurück in der Turnhalle, wurde Abendbrot vorbereitet. Diesmal jedoch wurde 
die Tradition gebrochen. Statt Pizza gab es dieses Jahr nämlich Nudeln 
Bolognese. Selbstgekocht von Jürgen und Kai. Vier riesige Töpfe wurden 
angeliefert, ein riesiger Kochlöffel und damit wurden dann 8 kg Nudeln und 
passend dazu Soße gekocht. Das war ein Schmaus!!!! 
Den Abend verbrachte jeder damit auszuspannen, die Großen verkrochen 
sich auf eine Wiese, die Betreuer vor die Turnhalle und die Kleinen blieben in 
der Turnhalle und spielten. 
Am Abend fielen dann wieder alle todmüde und total geschafft in ihre 
Schlafsäcke, die man bei der Hitze eigentlich nicht wirklich gebrauchen 
konnte und schliefen ein. 
Der nächste Morgen kam früher als der Letzte, denn heute begann der 
Wettkampf schon um 10 Uhr. Also frühstücken, packen, einladen in die Autos, 
ab zum Freibad. Dann einschwimmen und schon ging’s los. Am Morgen 
wurden wir noch von vielen kleinen Fliegen geplagt, die die Farbe unserer 
Vereinsshirts anlockte (gelb), doch im Laufe des Tages und mit steigendem 
Thermometer verschwanden diese auch. Wie am Samstag, wurde auch an 
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diesem Tag fleißig geschwommen und lauthals angefeuert. Unsere 8x50m 
Lagen Staffel machte den Anfang, gefolgt von vielen Einzelstarts in 100m 
Schmetterling und Brust und Freistil, jeweils 100m und 50m.  
Insgesamt waren wir sehr zufrieden. Die geschwommenen Zeiten waren 
größtenteils Verbesserungen, und am Ende sahnten wir sogar eine 
Silbermedaille, drei Bronzenmedaillen und vier weitere Urkunden ab (die es 
nur bis zum 6. Platz gab). 
Am Ende des Wochenendes waren alle sehr zufrieden, sehr rot, und sehr 
kaputt. 
Aber es hat allen großen Spaß gemacht und wir freuen uns darauf, auch 
nächstes Jahr wieder eine große Anzahl von Teilnehmern mit nach 
Wittenberg nehmen zu können. 
Bis zum nächsten Jahr! 

Lydi 

 
Tauchen                                       www.tsv-sub.de  
 
Hallo zusammen, 
 
obwohl es ja nun schon eine Weile zurückliegt, möchte ich mich an dieser 
Stelle noch mal bei allen entschuldigen, die zum Antauchen ins Strandbad 
Tegelsee gefahren sind und dort „vor verschlossenen Toren“ standen. Da die 
Veranstaltung sehr kurzfristig wegen Unstimmigkeiten mit dem Pächter an 
den Glienicker See verlegt werden musste, konnte ich nur noch eine kurze 
Mail versenden und die Änderung bekannt geben. Um alle telefonisch (von 
denen ich keine Mailadresse habe) zu informieren, fehlte mir leider die Zeit. 
Also noch mal – sorry… 
Wo wir gerade beim Thema sind, füge ich jetzt erstmal einen kurzen Bericht 
von Romina zum Antauchen an: 
Am 25.03.2007 war es nun endlich wieder so weit, die Taucher und 
Taucherinnen, sowie Zuschauer fanden sich am Groß Glienickersee ab 10 
Uhr ein. Als erstes lauschten wir den Worten unseres Präsidenten Andreas 
Graf, der das neue Jahr herzlich Willkommen hieß und die Tauchsaison 2007 
eröffnete. Aus unserem Verein trauten sich vier mutige in die kalten Fluten. 
Ralf, René, Janek und Lutz tauchten symbolisch für alle ab und auch viele 
andere wagten sich ins freundliche Nass.  
Mit Getränken und Essen wurden wir vom NTV versorgt. Alles in allem war es 
ein wundervoller Auftakt für die folgenden Tauchgänge und so wünsche ich 
allen Tauchern eine schöne Tauchsaison 2007. 
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Ja, ihr habt richtig gelesen… Unser Vorsitzender Andreas wurde zum 
Präsidenten des LTV-
Berlin gewählt! Müssen 
wir jetzt trauern, dass er 
noch mehr um die Ohren 
hat, oder wollen wir ihm 
zum neuen Amt alles 
Gute wünschen? Da ich 
ein positiv denkender 
Mensch bin, mache ich 
jetzt mal letzteres und 
wünsche ihm viel Glück 
und ein „gutes 
Händchen“ bei der 
Ausführung dieses 
Ehrenamtes. 
Da das Amt des LTV-

Präsidenten ja nicht ausschließt weiterhin Vorsitzender eines Mitgliedvereines 
zu sein ,hoffe ich doch, dass er bei uns den Job noch eine Weile macht �  
 
Jetzt aber mal der Reihe nach… 
Bereits am 16.03. fanden sich die Mitglieder Claus Bartelmai, Peter 
Harzmann, Frank Meier, Jürgen Peters, Brunhard Wegener und meine 
Wenigkeit zum Ehrenessen des Gesamtvereines in einem Lokal im MV ein 
und empfingen ihre Urkunden für 25jährige Vereinsmitgliedschaft. Wir alle 
sind zwar z.T. schon erheblich 
länger dabei, konnten aber aufgrund eines Aufnahmestopps erst 1981 der 
Tauchabt. ordentlich beitreten. Wie dem auch sei. Es war ein netter Abend 
und man hatte mal wieder die Gelegenheit über die guten alten Zeiten zu 
sprechen. 
 
Gratulieren möchte ich an dieser Stelle 
auch unserem Mitglied  Adrian, der 
bereits im April seine Bianca geheiratet 
hat. 
Euch beiden alles Gute für die Zukunft! 
 
Ebenfalls gratulieren möchte ich auch 
noch unserem Jugendwart Daniel zu 
Geburt seiner Tochter Alice, die am 
30.04. das Licht dieser Welt erblickt hat.  
 
Viel Spaß mit der Kleinen…. 
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So, jetzt wird es aber Zeit für einen kleinen Ausblick auf die nächsten Wochen 
und Monate. Vom 25.06. bis 02.09. ist die Halle komplett geschlossen. In 
dieser Zeit wollen wir uns mal Mittwochs im Vereinsheim treffen und es mal 
wieder auf Vordermann bringen und einen netten Abend verbringen. 
Die genauen Termine gebe ich dann noch bekannt. 
 
Am 08.09.07 findet wieder das Drachenbootrennen an der Tegeler 
Greenwichpromenade statt. Die Tauchabteilung wird in diesem Jahr mit 
einem eigenem Boot starten und als TSV-SUB-Dragons auftreten. Da es 
hauptsächlich um den Spaß geht, sind noch Mitpaddler gesucht, die sich 
gerne bei Romina oder mir melden können. 
 
So, das wars dann erstmal wieder von mir. 
 
Martin 
 
 

 
Badminton                                     www.tsv-berlin-wittenau.de  
 
Liebe Sportsfreunde, 
 
das Schleifchenturnier fand am 28.4. unter großer Beteiligung statt. Es waren 
31 Teilnehmer.  
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Wir hatten zu diesem Turnier Spieler vom TSV Tegel und vom Freizeitverein 
Spok (Sport/Kultur/Pankow) mit eingeladen, denn dieses Turnier macht umso 
mehr Spaß, je mehr daran teilnehmen. Beate Knick hatte es diesmal 
ausgerichtet. Es bedarf sehr viel Vorbereitung. Jeder Mitspieler zog eine 
selbst gebastelte Pappscheibe, auf der eine Nr. zwischen 1 und 31 stand. 
Diese wurde dann gut sichtbar am Körper angepappt. An der Wand wurde für 
jeden ein eingeschweißtes DIN A4-Blatt, auf dem ein Pokal abgebildet war 
und mit Vornamen versehen war, angebracht. Jeder erhielt vor Beginn bereits 
ein Sternchen aufgeklebt. In einer Zeit zwischen 4 und 8 Minuten lief ein 
Spiel. Es wurde dann ohne Wissen der Spieler mit einer lauten Glocke 
beendet. War ein Spiel gerade unentschieden, wurde der Matchball noch 
ausgespielt. Es gab wieder sehr unterschiedliche Formatierungen. 
Herrendoppel gegen Damendoppel oder Mixed gegen Herren- oder 
Damendoppel usw.. Da die Frauen doch immer das „schwächere Geschlecht“ 
sind, erhielten sie einige Punkte Vorsprung. Die Männer hatten es nicht immer 
leicht, diesen Vorsprung einzuholen. Nachdem ein Spiel gewonnen wurde, 
durfte man sich ein Sternchen entweder in rot, grün oder gold auf sein Blatt 
kleben. Diese Sternchen hatte Beate ausgestanzt und mit einem 
Klebestreifen versehen. Nachdem das Turnier beendet war, durfte sich jeder 
Teilnehmer, beginnend mit dem Spieler, der die meisten Sternchen hatte, das 
war Karsten, und dann abwärts gehend, ein hübsch verpacktes kleines 
Präsent aussuchen. Was ist ein Turnier ohne Essen und Getränke? Allen, die 
für das leibliche Wohl gesorgt haben, ein herzliches Dankeschön. Beate, wir 
haben uns alle sehr über das Turnier gefreut und möchten auch Dir noch 
einmal danken. Wir hoffen, die Ideen für die nächsten Jahre gehen Dir nicht 
aus. Wir ließen das Turnier im „Castell“ bei gutem Essen ausklingen. 
 
An der 111-Jahr-Feier nahmen 14 Mitglieder aus unserer Erwachsenen-
Abteilung teil. Ich freue mich, dass sich doch so viele für dieses Ereignis 
begeistern konnten. Alle Teilnehmer brachten gute Laune mit und es war ein 
sehr nettes miteinander. Die Abteilung Ballett und der Boogie-Club-Berlin 
gaben eine Kostprobe ihres Könnens zum Besten. Die Feier ging bis 
Mitternacht. 
 
Der Tagesausflug  zum Reichstagsgebäude findet am 25.08.07 statt, es geht 
bei Manfred terminlich nicht anders. Erfreulich ist, dass sich sehr viele 
Mitglieder daran teilnehmen. 
 
 
Hier wieder Spiel-Termine: 
 
Mixed: 21. + 23.9.07 
 
Damen- und Herrendoppel:  5. + 7.10.07 
 
Wie immer, achtet auf Aushänge und tragt Euch reichlich ein. 
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Guido bat mich noch zu erwähnen, dass sich noch Interessenten für das Amt 
des Sportwartes bei ihm melden können. Traut Euch!!! 
 
Training findet in den großen Ferien nicht  statt. Der letzte Trainingstag vor 
den großen Ferien ist Dienstag, der 10.7., und nach den Ferien Dienstag, der 
28.8.07.  
 
So, das soll es erst einmal wieder gewesen sein. 
 
Ich wünsche allen, egal ob zu Hause bleibend oder in den Urlaub fahrend, 
schöne Ferien und bleibt alle gesund! 
 
Eure Marianne 
 

 
Turnen                               www.tsv-berlin-wittenau.de  

 
 

Auf das Fahrrad – fertig – los !  
 

Den letzten trockenen Sonnentag am 06.05.2007 hatte 
der TSV Wittenau für seine Großveranstaltung gebucht. 
Und alle kamen. Ca. 1000 aktive Teilnehmer und Gäste 
besuchten die Jugend- und Familienfarm Lübars. 

 
Drei Veranstaltungen unter einem Dach 
 
1. Tag des Sports 
Sport zum Anfassen, Mitmachen und Ausprobieren : z.Bsp. Tennis, 
Bogenschießen, Ballett, Nordic Walking, sowie Bewegungslieder mit Melanie 
Tobias und Hella Grundschok. 
 
2. Frauen tun dem Sport gut 
Eine Veranstaltung gefördert vom Deutschen olympischen Sportbund unter 
der Schirmherrschaft der Familienministerin Ursula von der Leyen wobei die 
Mitstreiterinnen – voran 2/3 des TSV-Vorstandes Annette Maier und Sabine 
Paetzel  mit gutem Beispiel vorangingen und auch erstmals. 
 
3. die große Fahrrad-Rallye 
Mit Großeinsatz von über 50 Mitarbeiterinnen aus den verschiedenen 
Abteilungen des TSV Berlin-Witenau und Helfer/innen des VfL Tegel. 
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Alle drei Veranstaltungen und ein großartiges Bühnenprogramm gingen 
ineinander über. Die meisten kamen jedoch zur großen Fahrrad-Rallye über 
35km durch unseren grünen Bezirk und deren acht Ortsteile Lübars, 
Hermsdorf, Frohnau, Heiligensee, Konradshöhe, Tegelort, Tegel und 
Wittenau. 
 
Gestartet wurde der Familienausflug stellvertretend für die erkrankte 
Bürgermeisterin Marlies Wanjura durch den Stadtrat für Familie und Jugend 
Peter Senftleben. 
Die Fahrräder wurden durch die Mitarbeiter der Jugendverkehrsschule im MV 
auf Verkehrssicherheit geprüft und ggf. von der Firma Fahrrad-Otto 
nachgerüstet. Dann ging es los. Vorbei an 35 freundliche  Streckenposten 
und 6 Verpflegungsstellen – Süßigkeiten, Schmalzstullen, Obst, Bratwurst, 
Getränke und Quarkriegel erfrischten die Aktiven. 
 
Alle hatten viel Spaß. Erwähnenswert ist die lustige Badminton-Gruppe, die 
noch einige Radler aus dem Umland in Schlepptau nahmen. 
 
Für die allerjüngsten startete unter Betreuung von Astrid Paeke und Jeanette 
Pekar eine Mini-Rallye. Rund um die Lübarser Zugspitze innerhalb des 
Freizeitparks. Sechs Runden je 1 km waren auch schon ganz schön 
anstrengend für die kurzen Beine. Zumal diese Tour wirklich eine Rallye-
Strecke war. Die beiden Ausreißer, die versehentlich auf der großen Strecke 
landeten wurden in Heiligensee wieder eingefangen.  
 
Und nicht zu vergessen, unser Streckendienst Robby Pakar, der sich um die 
Besetzung der Streckenposten und um sinnvolle Markierungen der Strecke 
kümmerte. 
 
Im Ziel konnte man sich etwas erholen oder weiter aktiv sein, zum Beispiel bei 
der Hüpfburg der Sportjugend Berlin und / oder deren Kletterturm. Ronja 
Grundschok kletterte 23 Kisten hoch und erhielt dafür einen kräftigen Beifall. 
 
Das Bühnenprogramm wurde durch die Tanzschule Swing & Fun aus 
Borsigwalde mit dem Tanzlehrer Uwe Hoppe eröffnet. Ein sonniger, bunter 
Nachmittag ist mit viel Musik vom DJ Chris und einer Autogrammstunde der 
Füchse-Handballer , die die 1.Bundesliga erreichten, ausgeklungen. 
 
Unseren Mitarbeitern ermöglichten wir am darauf folgenden Samstag eine 
Tagesfahrt in den Heidepark Soltau, wo wir trotz des durchwachsenden 
Wetters über 7 Stunden viel Spaß hatten.  
 
Unser Dank gilt allen Mitarbeitern dieser Großveranstaltung, allen 16 
Sponsoren sowie ganz herzlichen Dank an Rainer Sehl, der nicht nur für die 
erfolgreiche Verbindung zu den Sponsoren federführend war.  
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Wir danken all unseren Sponsoren für die freundliche Unterstützung und 
empfehlen unseren TSV-Mitgliedern, deren Freunden und Bekannten beim 
Kauf oder einer nächsten Veranstaltung unsere Sponsoren bevorzugt zu 
berücksichtigen:  
 
Unser Dank geht an: 
 

·  Caravan Company Berlin Schötzau & Sohn,12207 Berlin,   
Heinrichstr. 7 

·  Restaurant Fließtal Reithalle Hansi Schmiele, 13469 
Berlin,       Zabel-Krüger-Damm 229 

·  Kieser Training, 13509 Berlin, Holzhauser Str. 140D 
·  Aircom-innovative Lüftungsanlagen Berlin GmbH, 13585 

Berlin, Mittelstr. 5 
·  Jacks Fun World, 13509 Berlin, Miraustr. 38 
·  Freizeit Wittke GmbH, 13509 Berlin, Ernststr. 10-12 
·  Lakomka frech food factory GmbH, 13587 Berlin, 

Mertensstr. 63 – 115 
·  Pabst & Rink Automobile GbR,  13509 Berlin, Ernststr. 12 

– 14 
·  Restaurant Luna Rossa, 13469 Berlin, Dianastr. 22,  
·  Fahrrad – Otto, 13437 Berlin, Oranienburger Str. 104 
·  Omnibusreisen Fechner & Langer GbR, 13509 Berlin,            

Miraustr. 62 – 66 
·  Lichterglanz – die Kerzenmanufaktur GbR, 13509 Berlin,      

Räuschstr. 17a 
·  Arbeitsgemeinschaft Reinickendorfer Sportvereine, 13439 

Berlin, Dannenwalder Weg 194 
·  Radio Teddy 106.8 
·  Konditorei Röttgens, 13465 Berlin, Ludolfinger Platz 2 
·  Werbemanufaktur Berlin, 13407 Berlin, Holländer Str. 128 

 
Dies war eine Gemeinschaftsveranstaltung der Abteilungen des TSV Berlin-
Wittenau, dem Bezirksamt Reinickendorf Abt.Jugendförderung und der EjF 
Lazarus. 

 
Axel Grundschok, Organisatorischer Leiter der Fahrrad-Rallye 
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schlank  -   aktiv  –  vital 
 
Sie wollen ernsthaft und auf Dauer …. 
 

- Gewicht reduzieren oder aufbauen 
- Ihr Wohlbefinden verbessern 
- Sportliche Fitness aufbauen, erhalten 

oder steigern 
 

Mein Angebot für Sie: 
 

- Wellness-Analyse mit wertvollen 
Tipps für gesunde Ernährung 

- kostenlose Beratung und Betreuung 
bis zu Ihrem Erfolg 

 
Rufen Sie an: E. Wanner, Tel.: 030/41937466 

 
Wettkampfriege  

 
Kurzer Einblick in unsere Wettkämpfe von den letzte n drei 
Monaten:  
 
Berliner Einzelmeisterschaften  am 10.03. und das Finale am 11.03.2007 
Wettkampfort war die Schöneberger Sporthalle und unsere Besten waren in 
den Jahrgängen: 
Jg.90 Stufe KM I   Tanja Lehmann mit Platz 3 
Jg.89 Stufe KM II  Ivonne Müller mit Platz 4 
Jg.90 Stufe KM II Franziska Appel mit Platz 10 
Jg.93 Stufe KM II Cora Ringel mit Platz 9 
Jg.95 Stufe KM III Marlene Lutz mit Platz 7 
Jg.97 Stufe KM III Nanna Bier mit Platz 6 
 
Für das Gerätefinale qualifizierten sich :  
 
Tanja, Saskia, Ivonne, Janika, Tamara, Cora, Marlene, Muriel, Paulina, 
Nanna,Larissa 
 
Beste Platzierung war der 3.Platz von Ivonne im Balkenfinale 
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Pokalturnen am 24.03.2007 
 
Wettkampfort war die Gretel-Bergmann-Turnhalle und dort waren die Besten: 
 
Jg. 95 Marlene Lutz mit Platz 3 in ihrem Jahrgang 
Jg. 96 Paulina Preuß mit Platz 5 in ihrem Jahrgang 
Jg. 97 Nanna Bier mit Platz 3 in ihrem Jahrgang 
 
Jahrgangsbestenwettkampf der Schüler Kür  
 
Hier kann ich berichten, das wir mit drei Turnerinnen den 5.Platz schafften in 
unterschiedlichen Jahrgängen. Das waren: 
Jg.93 Jasmin Jentzsch 
Jg.96 Cynthia Hans  
Jg.98 Mandy Weldt. 
 
 

Jahrgangsbestenwettkampf P4  
 
An diesem Wettkampf nahmen von uns 11 Turnerinnen in den Jahrgängen 
96 – 99 teil. Den besten Platz erzielte Debora Röser im Jg.99 mit einem 
4.Platz. 
 
Alle genauen Ergebnisse findet Ihr auf unserer Internet-Seite www.tsv-berlin-
wittenau.de/turnen und dann unter Wettkampfergebnisse. 
 
Wir wünschen Euch schöne Ferien!!!!  

 

KINDERSEITE       

Liebe Kinder, 
 
Vielen Dank für die Einsendung Eurer Bilder vom Ostermalwettbewerb 2007. 
Mitgemalt haben:  
Martin Schulz (8 J., Fechten), Vanessa Herrmann (10 J., Turnen),  
Yannik Weidenbach (5 J., Turnen), Jannik und Maike Wollschläger (5 J., 
Turnen). 
Die Kinder haben als Dankeschön eine Überraschungstüte mit süßem und 
interessantem Inhalt erhalten. Die Bilder sind auf der Rückseite des TSV –
Echos zu sehen. 
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Die Geschäftsstelle befindet sich:  
Senftenberger Ring 12  
13439 Berlin Wittenau  
Tel.: 415 68 67 , Fax: 415 71 68 
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de   
 
Öffnungszeiten:      
DIENSTAG  +  DONNERSTAG   8.30 - 12.00 Uhr
  
MITTWOCH 8.30-12.00 Uhr und 16.00-18.00 Uhr 
  
Bankverbindung:  
Berliner Volksbank, BLZ 100 900 00 
Konto 736 356 000 2  
 
Präsidium :      
 
Verwaltung und Finanzen:   
Joachim Leschnitzer  
Tel. 414 41 17, Fax 414 41 63  
E-Mail: leschjo@t-online.de  
 
Jugend und Sport:   
Annette Maier 
Tel./Fax. 404 45 80 
E-Mail: annetteTSV@gmx.de  
 
Öffentlichkeitsarbeit:   
Sabine Paetzel 
Tel. (033055) 73808 
Mobil  0172 326 22 73 
E-Mail :  TSV-Echo@Paetzel24.de  

 
Impressum  
Herausgeber:  
TSV Berlin-Wittenau 1896 e. V., 
Senftenberger Ring 12, 13439 Berlin 
 
Redaktion:  
Sabine Paetzel. 
Wohnanlage am See 7, 16727 Oberkrämer 
Tel.: (033055) 73808 
Fax  (033055) 71708 
E-Mail: tsv-echo@tsv-berlin-wittenau.de  
 
Korrektur: Andrea Golziow 
Erscheinungsweise: 4 mal im Jahr 
Bezugspreis:  
Zeitungsbezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag 
enthalten 
Anzeigenannahme und Verwaltung  
 Sabine Paetzel 
Gesamtherstellung: infotex-digital 
 Lilienthalallee 1;  
                                               80939 München,  
 Tel.(089) 324 7670   

 

 
ANSPRECHPARTNER 

 
ART OF DANCE 
Sabine Unterhofer,  Tel.:  567 333 64 
E-Mail: foxxie@arcor.de  
BADMINTON 
Guido Tränkel, Tel. 493 07 975 
E-Mail: marianne.schaefer@alice-dsl.de 
BALLETT 
Angela und Patricia Stöbener, Tel. 415 83 93 
E-Mail: stoebia@zedat.fu-berlin.de 
BMX 
Carsten Kraft, Tel. 033056 / 24644 
Email: carsten1@go4more.de 
BOGENSPORT 
Annette Maier, Tel. 404 45 80 
E-Mail AnnetteTSV@gmx.de 
BOOGIE - CLUB - BERLIN  
Alexander Stolz, Tel.: 458 06 446 
E-Mail: boogie-club-berlin@web.de 
CIRCUIT /  
Kurzzeit- und Gesundheitssport  
Martina Baier-Hartwig. Tel.: 411 076 91 
FECHTEN 
Christian Peters, Tel. 455 50 66 
E-Mail: christian@geib-peters.de 
FREIZEIT- UND LEICHTATHLETIK  
Uwe Grosser, Tel. 407 132 63 
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de  
JIU-JITSU 
Michael Köhler, Tel.: 437 21 461 
E-Mail: michaelkoehler@jiu-jitsu-berlin.de  
MAJORETTEN 
Hannelore Selent,  Tel.:  431 78 95 
Email: majorettentsv@yahoo.de 
SCHWIMMEN 
Kai Schiebold, Tel.: 403 83 74 
E-Mail: post@schiebys.de  
TAUCHEN 
Andreas Graf, Tel.: 03329 / 696817  
E-Mail: agra@onlinehome.de  
TENNIS  
Marion Leuer-Süssbrich, Tel.: 416 60 51 
Email: Malesues@aol.com 
TISCHTENNIS 
Holger Hackmann,  Tel.:  431 26 02 
TURNEN  
Melanie Tobias, Tel.:  458 024 66 
Email: mmm.tobias@t-online.de   
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A 10646  
  
TSV Berlin-Wittenau 1896 e. V.     
Senftenberger Ring 12  
13439 Berlin-Wittenau 
Postvertriebsstück 
Entgelt bezahlt 
 
Bei Adressenänderung:  
Bitte die obige Anschrift bei Änderung (Umzug, Korr ektur der Anschrift usw.)  
geändert an den Verein senden.  
Absenden an:  
TSV Berlin-Wittenau, Senftenberger Ring 12,  13439 Berlin-Wittenau  
� ........................................................................................................................................ 

 
  

 

 
 
 
 


